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Warum Gymnasium Langenhagen…

• Informatik als Schnupper-Naturwissenschaft in E-Phase möglich!

• Informatik als Leistungskurs in Q-Phase möglich!

• Spanisch auch als neue Fremdsprache möglich!

• Sporttheorie in E-Phase und Sportabitur möglich!

• Q-Phase: freie Fächerwahl ohne Profileinschränkungen!

• Viele viele Leistungskurse möglich!

• Studienabbrecherquote gering!

• Belegungspflicht der 2. Fremdsprache!

• Musik oder Kunst ganzjährig (Grundsatzentscheidung)!



• Rechtliche Grundlagen 

• Rechte und Pflichten

• Klassensystem

• Organisation

• Bewertungssystem

• Abwesenheiten

• Pflicht- und Wahlpflichtunterricht

• Besonderheiten

• Versetzung

• Auslandsaufenthalt

• Berufs- und Studienorientierung

Die gymnasiale Oberstufe



• Verordnung über die Gymnasiale Oberstufe (VO-GO) 

• Ergänzende Bestimmungen zur Verordnung über die Gymnasiale 

Oberstufe (EB-VO-GO) 

• Verordnung über die Abschlüsse in der Gymnasialen Oberstufe, im 

Beruf. Gymn.,…(AVO-GOBAK)

• Die Einführungsphase entspricht dem 11. Jahrgang des neunjährigen 

Gymasiums (G9).

• Brückenfunktion beim Übergang zur Qualifikationsphase.

Entscheidung zur Wahl der Schwerpunktfächer bis Ende 11!

Rechtliche Grundlage



• Erhöhte Eigenständigkeit und Selbstverantwortung („Sie“).

• Regelmäßige Anwesenheit

• Beachtung der Informationsysteme (Iserv, WebUntis)

• Eigenverantwortliches Führen des Abwesenheitsheftes

• Beratung wahrnehmen
Herr Hagenberg (E-Phase)

Herr Chatzianastassiou (Q-Phase – Jg. 12)

Herr Wyss (Q-Phase – Jg. 13)

Frau Krause-Grund (Berufsorientierung)

Klassenlehrkräfte

Rechte und Pflichten



• Anmeldung erfolgt automatisch

• Information des Jahrgangs 10 Dez/Jan

• Fächerwahl im Frühjahr 

• Fächerwahlbestätigung durch Eltern mit Unterschrift

• Abmeldung erfolgt nicht automatisch

• Vorläufige Aufnahmebestätigung der aufnehmenden Schule ist 

Voraussetzung der Abmeldung

• Schulpflicht in Niedersachsen: 12 Jahre

das heißt am Gymnasium: kein Pausieren möglich (FSJ, Praktikum)

Organisation



• Die Einführungsphase kombiniert das

- Klassensystem mit einer Klassenlehrkraft

und dem

- Kurssystem der Wahl(pflicht) - Fächer

• Neue Zusammensetzung der Klassen!

Wahl von 1 Tandempartner möglich und üblich (gegenseitige Wahl)!

Keine Kettenbildung!!!

Organisation



Organisation

• Pflichtunterricht im Klassenverband:
De, Ek, En, Ge, Ma, Po, Sp

• Wahlpflichtunterricht (meist) im Kursverband:
Rel (e), Rel (k), WN
Frz (Frz-neu), La (La-neu), Sn, (Sn-neu)
Bi, Ch, Inf, Ph

• Mu, Ku

• Wahlunterricht
Sporttheorie  im 2. HJ für „Sportabitur“ Bedingung 
3. Fremdsprache, wenn organisatorisch möglich!



Organisation



Organisation

• Zeugnisse im Halbjahr und Ganzjahr

• Ziel: Versetzung von Jg. 11 nach Jg.12!

• In Qualifikationsphase gibt es kein Sitzenbleiben, 

dafür: Zulassungsvoraussetzungen zu den Abiturprüfungen.



• Erreichte Leistungen sollten mindestens bei 05 Punkten

liegen. 

• Weniger als 05 Punkte: "Unterkurs"

Bewertungssystem - Noten

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft

Note + 1 – + 2 – + 3 – + 4 – + 5 – 6

Punkte 15 14 13 12 11 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01 00



• Die Leistungen in den Halbjahren (Schulhalbjahren) eines Faches sind

abhängig voneinander (Gesamtjahresnote).

• Die Bewertungsmaßstäbe, z.B. Gewichtung (Mitarbeit und 

Klausuren) können in einzelnen Fächern unterschiedlich sein 

(Fachkonferenz-Beschlüsse).

Im Zweifel rechtzeitig nachfragen!

Bewertungssystem - Noten



Bewertungssystem - Klausuren

• Notenschnitt:

Zulässig sind bis zu 50% unter 05 Punkten (Klausuren).

Vergleich: Sek I bis zu 30%!

• Abzug von max. 2 Punkten bei gehäuften Verstößen gegen die 

Rechtschreibung/Grammatik vorgeschrieben.

Gleiche Regelung in der Q-Phase.



• Bei ungeplanter Abwesenheit (Erkrankung etc.):
Meldung bis 9:00 Uhr
WebUntis (Grund:„erkrankt“)
oder telefonisch im Sekretariat

• Abwesenheiten müssen zusätzlich im Abwesenheitsheft
eingetragen werden. Dieses muss unaufgefordert jedem betroffenen 
Lehrer zum Abzeichnen vorgelegt werden. Danach legt man es dem 
Tutor vor, damit die Abwesenheit in WebUntis entschuldigt werden 
kann.

• Beurlaubungen (Bewerbungsgespräche, Führerscheinprüfungen, 
Arztbesuche) müssen vorab beantragt werden. Andernfalls gelten die 
Tage als unentschuldigt.

• Nicht vergessen: Attest bei Fehlen vor und nach Ferienzeiten 
zwingend nötig!

Abwesenheiten entschuldigt



• Gehäufte Abwesenheiten: Auch bei Nichtverschulden kann die 

Leistungsbeurteilung beeinträchtigt sein: 

Problem: Nicht bewertbare Fächer werden mit 00 Punkten notiert.

• In besonderen Fällen kann die Schule eine Attestpflicht für Fehlzeiten 

anordnen. 

• Bei längeren unentschuldigten Abwesenheiten ohne Rückmeldung 

wird dies beim Jugendamt und Ordnungsamt (Bußgeld) angezeigt.

• Beratung wahrnehmen bei längeren körperlichen oder seelischen 

Leiden (somatisch/psychisch)! Rücksprache mit Klassenlehrkraft, 

Koordinator, Beratungslehrkraft, Vertrauenspersonen.

Abwesenheiten unentschuldigt



• Krankheit bei Klausur: Telefonische Mitteilung beim Sekretariat vor 
8:00 Uhr und Eintrag in WebUntis

• sowie eine ärztliche Bescheinigung/Attest
→ ansonsten Wertung mit 00-Punkten (s.u.)

• Nachschreiben von Klausuren (Ersatzleistung) in Absprache mit 
Kurslehrkraft. 

• Wenn man nicht bei der Klausur war, sich nicht gemeldet hat und 
auch keine Krankschreibung vorlegen kann, hat man kein Anrecht 
auf eine Ersatzleistung. In diesem Fall wird die Klausur mit 00 
Punkten bewertet.

Abwesenheit bei Klausuren



• Die Fächer werden nach Aufgabenfeldern A, B und C sortiert.

• Es wird zwischen Pflicht- und Wahlpflicht unterschieden, das 
Fächerangebot ist schulspezifisch und kann daher an anderen 
Schulen variieren (z. B. Sprachangebot). 

• Die Aufnahmefristen anderer Schulen im Februar sind zu 
beachten.

Pflicht- und Wahlpflichtunterricht



Pflicht- und Wahlpflichtunterricht
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*neubegonnene Fremdsprachen: 4 Wochenstunden

Angebot am Gymnasium Langenhagen



Pflicht- und Wahlpflichtunterricht
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* Eine Stunde Berufs- und Studienorientierung



Pflicht- und Wahlpflichtunterricht
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Biologie 2*

Chemie 2*
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Informatik 2*

Pflicht Sport 2

Wahl 2. Hj.Sportabitur Sporttheorie 2

*3 von 4 Naturwissenschaften zu wählen!



Besonderheiten

• Neubeginnende 2. Fremdsprache wird nur bei 

hinreichender Anwahl angeboten.

• Spanisch wird als neue Fremdsprache regelmäßig 

realisiert, Französisch und Latein nur bei 

ausreichenden Anwahlzahlen.

• Neubeginn nur möglich, wenn nicht bereits 2 Jahre 

vorher in der Sprache unterrichtet wurde.

• Bei Teilnahme beachten, dass diese neue 

Fremdsprache in der Qualifikationsphase 4-stündig 

bis zum Ende belegt werden muss.



Besonderheiten

• Belegung der Sporttheorie ist als Voraussetzung 

zur Wahl des Schwerpunktes Sport im Abitur nötig!

• Fächerwahl beachten!



Versetzung

• In allen Pflicht- und Wahlpflichtfächern mindestens 5 

Punkte zu erreichen!

• Nur in einem Fach 1-4 Punkte erlaubt.

• Aber: 0 Punkte können durch mit 10 Punkte eines oder 8 

Punkten zweier Ausgleichfächer ausgeglichen werden.

• Aber: Ausgleichsregelung bei 2 Fächern mit 1-4 Punkten. 

Ermittelte Durchschnittsnoten mit Ausgleichsfächern muss dann 

mind. 5 Punkte ergeben.

• Wiederholung des 11. Jahrgangs 1x möglich.

Insgesamt max. 4 Jahre Verweilzeit in der Oberstufe 

• Ausnahmeregelung in Pandemiezeiten!



Auslandsaufenthalt

• !!!KEINE PLANUNG OHNE ANTRAG!!!

• Grundsätzlich möglich für halbes oder ganzes 

Schuljahr.

• Verkürzung der Verweildauer in der Einführungsphase 

möglich, wenn die Leistungen gut sind: direkter 

Einstieg in die Qualifikationsphase möglich

• ABER: vorherige Beratung (Herr Hagenberg) und 

Antragstellung bei der Schulleiterin nötig, da 

Regelungen zu beachten sind!

• Wann Antrag stellen? Jetzt – oder möglichst bald!



Auslandsaufenthalt

• !!!KEINE PLANUNG OHNE ANTRAG!!!

• Auslandsaufenthalt 1. HJ: 

keine Nachweise, kein Problem

• Auslandsaufenthalt 2. HJ/Ganzjahr: 

Belegungsverpflichtungen beachten

Sportabitur? (Theoriekurs beachten)!

• Betriebspraktikum 1. HJ: Option des Nachholens auf 

Antrag in den Ferienzeiten.

• Wann Antrag stellen? Jetzt – oder möglichst bald!



• Fächerbelegung bei einjährigem Auslandsaufenthalt nicht 

vollständig!

Wiederholung der E-Phase (Regelfall)

keine Versetzung in Jg. 12 möglich!

Stolpersteine



• Betriebspraktikum vom 16.10.-27.09.2024 beachten!

Kontaktaufnahme mit

Herrn Hagenberg (Koordinator Studien- und Berufsorientierung)

Herrn Sprick (Fachobmann Politik-Wirtschaft)

Frau Krause-Grund (Bundesagentur für Arbeit)

• z. T. KOBO-Modul (Berufsorientierungswoche)

Berufs- und Studienorientierung



• Freie Schulwahl 

• Bei Schul(form)-wechsel Bewerbungstermine der anderen 

Schulen beachten (Februar)!

• Kontaktaufnahme mit

Herrn Hagenberg (Koordinator E-Phase)

Frau Krause-Grund (Bundesagentur für Arbeit)

Sekretariat Sek2 - Abmeldung

Schul(form)-wechsel



Warum Gymnasium Langenhagen…

• Informatik als Schnupper-Naturwissenschaft in E-Phase möglich!

• Informatik als Leistungskurs in Q-Phase möglich!

• Spanisch auch als neue Fremdsprache möglich!

• Sporttheorie in E-Phase und Sportabitur möglich!

• Q-Phase: freie Fächerwahl ohne Profileinschränkungen!

• Viele viele Leistungskurse möglich!

• Studienabbrecherquote gering!

• Belegungspflicht der 2. Fremdsprache!

• Musik oder Kunst ganzjährig (Grundsatzentscheidung)!


